
 

Ja, so ein Ziel sollte man schon haben 

Dass sich einer mitten in dem Kreis der Lichter einfinden kann. Dort, wo das Wissen 
aufgefangen und verwertet wird zu Aufmerksamkeiten und derlei anderem Sanftmut.    

Und allein, damit sich das eine Große einfände. 
Das Getümmel von Friedlichem, das Helle einer
Zuneigung, die Wärme von Freundlichkeit. 
Ausdauernd, wie das Grün von Winterbäumen, 
die dennoch darauf warten, um zum Fest zu 
sterben verurteilt zu sein. Und das Ding mit 
Musik ist auch mit dabei. Und wie es sich 
dreht! Im Kreis. Ein schöner Kreis. Und du bist
dabei. Unten. Oben. Fall nicht!  Bist du bereit, 
zu stürzen? Flieg hoch!                                     
Ja, die Umarmungen der Güte sind mild und 
voller Gnade. Dann wollen wir dir mal alle deine
Fehler verzeihen. Noch rechtzeitig.                 
Vorausgesetzt, du kannst fliegen. Und dann 
lehrt man uns auch noch, zu vergeben! 
Vergeblich natürlich, wenn man stolpert, denn 
dann war alles sinnlos. Und die Stacheln, die 
einen dann entgegen nehmen wollen, sind 
schmerzhaft. So ziemlich spitz, wie Nadeln.     
Also pass auf dich auf und gib acht.                 
Denn die, die sich neigen vor dir und die 
nimmermehr erlöschen wollen in dir und mit  
allem, was sich der Wahrheit hingibt, sind 
deine Mitspieler. Also nimm sie geduldig an 
dich und genieße ihre herzensgute Teilnahme 
an unser Leben. Genieße sie mit Innigkeit und 
Dankbarkeit. Dass einer so ein Ziel überhaupt 
zu formulieren in der Lage ist! Ja, so ein Ziel 
sollte man schon haben, Trotz des ganzen 
Getöses und Kriegsgebrülls.


